
Nr. ~5q11J 

1988 -02- 1 8 

H~ 3158 der Beilagen zu den StetiographischenProtokollen 

. des Nationalrate~ XVll.Gcsctzgebungspenode 

A N FRA G E 

der Abgeordenten Smolle, Wabl ~nd Genossen 

an den Herrn BundeskanilerDi. Vranitzky 

b~treffend Volksgruppenförderung 

Im .Bericht der B.un·desregierung gemäß § 9 Abs. 7 des Volksgruppen­
gesetzes über die V6lksgrupbenförderung im Jahre 1986 fällt auf~ 

daß kirchliche Einrichttingen fin~nzielle Mittel aus der Volks~ 
gruppenförderung erhalten. Die unterfertigten Abgeo~dneten spie­
ehen sich nicht gegen finanzielle Zuwendungen an kirchliche 
Einrichtung aus~ sind jed~ch der Meinung, daß kirchliche Einrich~ 
tungen auf Grundlage anderer gesetzlicher Bestimmungen gefördert 
werden müßten. 

Die Hermagoras in Klagenfurt/Celovec erhielt für die Dnilehens­
rückzahlung für den Bau des Schülerheimes in Klagenfurt/Celovec 
finanzielle Zuwendungen aus der Volksgruppenfffrde~ung. Der Bau 
anderer Schüler- und Studentenheime wird jedoch mit anderen 
Budgetmitteln finanziert. Im Volksgruppengesetz § 8 Abs. 1 heißt 
es, "der Bund hat - unbe~chadet allge~eindr Förderungsmaßnahmen -
Maßnahmen und Vorhaben., die die Erhaltung· und· Sicherung des 
Bestandes der Volksgruppen, ihres Volkstums ~o~ie ihre Eigen­
schaften uild Rechte dienen, zu fördern.". 
Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 
Bundeskanzler folgende 

A N FRA G E 

1) Nach welchen ~esetzlichen Bestimmungen bzw. Ubereinköm~en 
erhalten kir~hliche In~titutionen finanzielle Zuwendungen aus 
öffentlichen Mitteln? 

2 ) 

3 ) 

Unter 
1986 

welchen Ansätzen un·d in welcher IIÖhe.wurdeil im Jahre 
kirchlichen. Einrichtungen direkte Förde~ungsmittel 

gewährt? 

Unter 
1986 

welchen Ansätzen und in welcher Höhe wurden im Jahre 
kirchlichen Eiri~ichtungen indirekte Förderung~mittel 

gewährt? 

~) Mit welcher Begründung erhi~lten ki~chliche Ihstitutionen 
finanzielle Zuwendungeri aus de~ Topf der Volksgruppenförde­
rung? 

5) Unter welchem Budgetposten des Bundesvoranschlages 1988 sirrd 
finanzielle Mittel für den Bau von Studenten- und SchtiJerh~i­

.. men vorgesehen? 
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6) Unter welchem Ansatz und in weIther Höhe wurden im Jahre 1986 
direkte Förderung~mittel für den Bau voh Studenten- und 
Schülerheimen genehmigt? 

7) Unter welchem Ansatz und in welcher Höhe wurden im Jahre 1986 
indirekte Förderungsmittel für den Bau vo~ Studenten- und 
Schülerheimen genehmigt? 

8) Mit welcher 
furt/Celövec 
Schülerheimes 
aus dem Topf 

Begründung erhielt die Hermagoras in 
für die Darlehensrückzahlung für den 

in Klagenfurt/Celovec . finanzielle 
der Volksgruppe~förderung? 

~ ". 

Klagen­
Bau des 

Mitt&l 
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